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Ein Jahr ist schnell vorüber – recht hatten sie, die Jungs von der  „Münchener Freiheit“ mit ihrem Hit. 
Wie schnell ist doch die Zeit seit unserem letzten Tierheim-Fest vergangen! Doch noch gar nicht so 
lange her, dass wir dieses schöne Fest zusammen mit vielen Gästen an einem herrlichen Sonnentag im 
September 2008 feiern konnten! 
  
Und wir erinnern uns – an diesem Tag hatten sich prominente Gäste, unter Anleitung unseres ersten 
Vorsitzenden Andreas Franke, beim Spatenstich für das geplante neue Kleintierhaus mit dem 
widerborstigen, harten Boden auf dem Gelände des Tierheims abgemüht. Indes –  ihre Mühe hat sich 
offensichtlich gelohnt! 
  
Sonntag, 30. August 2009 – wieder ein Tag mit herrlich blauem Himmel und strahlendem 
Sonnenschein, an dem unser diesjähriges Tierheimfest stattfindet. Kaiserwetter!  
  
Nein, nicht das 111-jährige Bestehen des Offenbacher Tierschutzvereins wird heute gefeiert. Dieses 
Mal ist das Fest der Einweihung unseres neuen Kleintierhauses gewidmet.  
Und ja, zufrieden konnten dabei jene, die vor einem Jahr den Spaten geschwungen hatten, vermerken: 
Die Mühe hat sich gelohnt! Natürlich haben sich auch die Mühen all derjenigen, die tatkräftig mithalfen, 
das Kleintierhaus aufzubauen, gelohnt: Die ganz kleinen Tiere haben nun ein wunderschönes Zuhause, 
das all ihren Bedürfnissen gerecht wird. Und das ist doch gewiss ein Grund zum Feiern! 
  
Welch Glück, Petrus hat es an diesem Tag einmal mehr mit uns gut gemeint! Kaum ein Wölkchen trübt 
den blauen Himmel. Elf Uhr ist offizieller Beginn, doch längst vorher finden sich viele Gäste ein. Für sie 
und all jene, die später  kommen, wird es viel zu sehen und zu erleben geben.  
Und was sich bereits jetzt andeutet –  eine Stunde später wird es zur Gewissheit: Unser Fest wird, was 
die Zahl Besucher anbelangt, heute einer Münchner Wies’n locker (fast) Konkurrenz machen!  
Freilich, die Maß gibt’s hier nicht, jedoch, selbstverständlich – nicht mehr lange, da wird oa’zapft sein! 
Bier vom Faß in ausreichender Menge, gut gekühlt, wartet auf durstige Kehlen Selbstverständlich wartet 
daneben noch allerlei anderes, alkoholfreies Gesöff auf diese.  
Wo durstige Kehlen sind, ist der Hunger nicht weit, und so wartet natürlich auch dieses Jahr wieder eine 
gehörige Menge an Würsten und Steaks darauf, gebrutzelt und verzehrt zu werden. Unzählige, ziemlich 
große Schüsseln mit unterschiedlichsten Salaten, für jeden Geschmack etwas, angerichtet von fleißigen 
Vereinsmitgliedern, stehen zum genüsslichen Verzehr bereit. Keine Frage – Kaffee und Kuchen in allen 
Sorten fehlen auch diesmal nicht. Schließlich soll auch heute niemand Hunger und Durst leiden!  
Es sei vorweggenommen – zum Ende des Festes gegen 18 Uhr, wird nichts mehr übrig sein. Kein 
Kuchen, kein Kaffee, keine Wurst, kein Steak, kein Salat –  nichts mehr, alles weg! 
  
Der Mensch lebt nicht nur von Wurst, Steak und Kuchen allein. Auch nicht an solch einem schönen 
Tag. Dem hatte der Festausschuss unseres Vereins in weiser Voraussicht Rechnung getragen und 
deshalb mit der Planung von vielen Darbietungen und Attraktionen dafür gesorgt, dassbei keinem der 
zahlreichen großen und kleinen Festgäste Langeweile aufkommen könnte. Die durchweg fröhlichen und 
zufriedenen Gesichter der Gäste haben es dann auch bewiesen: Dem Festausschuss ist dieses in 
vollem Umfang gelungen! 
  
Bevor jedoch all diejenigen, die heute zu unserem Fest auf und um das Gelände des Tierheims 
 gefunden haben, sich ausschließlich an all dem Dargebotenen erfreuen dürfen, steht erst einmal der 
offizielle Teil des heutigen Festtages an: Die Einweihung des neuen Kleintierhauses!  
  
Es ist 11.30 Uhr, als unser erster Vorsitzender zusammen mit Stadtrat Paul Gerhard Weiß und Minister 
Stefan Grüttner nach kurzer Ansprache mit der Enthüllung des von einem Mitglied gespendeten 
Schildes an der Eingangstüre und  mit der Segnung des Kleintierhauses durch Herrn Pfarrer Blamm, 
den ganz kleinen Tieren offiziell ihr neues Zuhause übergibt. Die anschließende Besichtigung lässt 
eindeutig feststellen: Besseres hätte Kaninchen, Meerschweinchen, Sittich & Co nicht widerfahren 
können. Nach gut einem Jahr Bauzeit, mit Unterstützung und Hilfe durch Spenden vieler lieber 
Tierfreunde, denen noch einmal herzlich gedankt sei, ist hier für Kleintiere eine wahrlich kleintierwürdige 
Unterkunft geschaffen worden. 
  
Gänzlich unbeschwert wollen wir uns nun aber dem festlichen Treiben zuwenden. Die auf der Wiese 
des Tierheims und an der angrenzenden Straße aufgestellten Tische und Bänke in Pavillons und unter 
Sonnenschirmen  laden zum gemütlichen Verweilen ein – inzwischen ist es ja schon Mittag geworden. 
Das Bierfass ist längst angestochen, der verlockende Duft von gebratener Worscht liegt schon eine 
Weile in der Luft. Hier bleiben wir! 



Leider gibt es nicht genügend Parkplätze in der näheren Umgebung des Festgeschehens, so ist für 
viele ein kleiner Fußmarsch bis zum Tierheim unumgänglich. Aber sicherlich nicht nur deshalb tun die 
Füße bereits ein bisschen weh. Es gibt ja für Groß und Klein wieder allerhand zu gucken, zu lauschen 
und zu erleben heute. Da heißt es schon, gut zu Fuß zu sein! 
  
Neues Kleintierhaus, neues Glück! Seit 13 Uhr dreht sich die Lostrommel zur diesjährigen Tombola. 
Wegen eines Achsbruchs tut sie dies nicht lange, jedoch – ein Achsbruch kein Beinbruch – der 
Losverkauf geht ohne Unterbrechung mit anderweitig gut durchmischten Losen zügig weiter. Viele 
schöne Preise warten auf ihre Gewinner! Einige Nieten leider auch diesmal wieder auf manche 
Nichtgewinner. Für die, die diesmal das große Los gezogen haben – um 15 Uhr wird die Ausgabe der 
prächtigen Gewinne sein! Für die, die dieses Mal nichts gewonnen haben – das nächste Tierheimfest 
kommt bestimmt! 
  
Ebenfalls um 13 Uhr soll auch die mit Spannung erwartete große Hunde-Talentshow beginnen. Kleine 
Verzögerung, es wird dennoch eine tolle Show! Vor vielen begeisterten Zuschauerinnen und 
Zuschauern treten sie an, die großen und kleinen Lieblinge von Herrchen und Frauchen, um 
vorzuführen, was sie so alles an Kunststückchen draufhaben. Es gibt viel zu bewundern und auch viel 
zu lachen. Von der einfachen Rolle über den doppelten Rittberger bis hin zu „klappt heut’ nicht so 
ganz“, das zeigen heute die lustigen Vierbeiner samt ihren stolzen Menschen, moderiert von Claudia 
Ludwig, die uns allen aus dem Fernsehen als große Tierfreundin bekannt ist. Für die Jury wird es am 
Ende nicht leicht sein, einen Sieger zu ermitteln. Herr Huhn von der Firma Maingraphix, Herr Dr. 
Linneweber, Hundetrainerin Petra von der PS-Hundeschule und Herr Grewe von der Firma Fressnapf 
haben sich jedoch große Mühe gegeben: Eigentlich haben alle gewonnen, dabei gewesen sein war, wie 
immer, alles! 
  
Zur gleichen Zeit, auf geht’s mit der diesjährigen Tierheim-Rallye für die kleinen Festbesucher! Was ist 
los, Unruhe an den Boxen – es treten heute ja nur wenige Teilnehmer an?! Der Grund hierfür ist schnell 
gefunden – die Sportsfreunde befinden sich alle bei der doch viel spannenderen Hunde-Talentshow! 
Immerhin, es treten dann doch noch acht Favoriten an. Diejenigen von ihnen, die nicht die ersten Plätze 
belegt haben, müssen nicht traurig sein. Vielleicht haben sie ja mehr Erfolg am Glücksrad, das sich 
auch dieses Jahr wieder dreht. Oder vielleicht sich mal das Gesicht bunt schminken lassen? Heute ist 
auch hierzu wieder Gelegenheit beim lustigen Kinderschminken. 
  
Die Mädels von der Bauchtanzgruppe „Tamarisk“ sind bereits für ihren Auftritt um 14.30 Uhr 
geschminkt. Und immer noch trübt kein Wölkchen Himmel und Feststimmung. Nur ein ganz 
klitzekleines, das beginnt die Stimmung von Andreas, unserem ersten Vorsitzenden, etwas zu trüben: 
Die Verstärkeranlage streikt. Und Bauchtanz ohne Musik, sowas gibt es nun mal nicht. Die Tänzerinnen 
sind schon ziemlich nervös, sie haben an diesem Tag noch einen anderen Auftritt.  
Was tun?  Unser zweiter Vorsitzender Jürgen Ellenbrand handelt kurzentschlossen: Auto vorgefahren, 
Türen auf, Radioanlage voll aufgedreht: Die Mädels können zur Freude aller endlich ihre Tänze 
vorführen! 
  
Es ist soweit, 15 Uhr, die Preise der Tombola werden den glücklichen Gewinnern ausgegeben. 
Vielleicht war’s ja heute etwas mehr als ein Schlüsselanhänger? Noch sind es drei Stunden bis zum 
offiziellen Schluss des Festes. Wenn es mit dem Glück wieder einmal nicht so recht geklappt haben 
sollte – es wird ja noch einiges andere geboten, Bier ist auch noch da.  
Für Kaninchenfreunde gibt es einen Info-Stand, Meerschweinchenfreunde bekommen Auskunft und 
Infos am Stand von SOS-Meerschweinchen e.V., Bücherfreunde finden vielleicht etwas beim Mini-
Bücherflohmarkt. Und wer von seinem kleinen vierbeinigen Liebling ein schönes Foto haben möchte, für 
den hält ein professioneller Tierfotograf die Kamera bereit.  
  
Ach, wie schnell sind die schönen Stunden am Am (Schön)Wetterpark 1 vorübergegangen,  18 Uhr ist 
es – Schluss ist! Niemand muß nun aber deshalb fluchtartig das Gelände verlassen. Wir lassen das 
heutige wunderschöne Fest gaaanz langsam ausklingen! Nur, zu essen und trinken gibt es nichts mehr. 
Alles alle. Die vielen Festtag-Helfer bereiten sich dennoch schon mal darauf vor, mit dem Abbau der 
Zelte, Tische und Bänke zu beginnen. Sie haben schon am Tag zuvor und während des Festes schwer 
gerackert, jetzt wird zum Schluss des Festes noch einmal  voller Einsatz gefordert. An dieser Stelle sei 
all jenen, die tatkräftig mitgeholfen haben, auch dieses Fest wieder zu einem vollen Erfolg zu machen, 
ganz herzlich gedankt! 
  
Ja, es war ein voller Erfolg, unser diesjähriges Tierheimfest. Ein Erfolg für den Verein, für die Gäste und 
vor allem – für unsere Tierheimbewohner! Für sie findet letztendlich das alles ja statt! Heute haben sie 
sich vielleicht darüber noch nicht einmal  so richtig freuen können, sicher sind sie durch die vielen 
Besucher etwas aus ihrem gewohnten Trott gekommen. Jedoch der Erlös, den dieser Festtag bringen 
wird, der wird ausschließlich ihnen zugute kommen – ihnen soll es an nichts mangeln! 
Ein schöner, erfolgreicher Tag und ein wunderschönes Tierheimfest gehen zu Ende! 
  
                                                                                                                                     Rainer Lincke 

 
 



30.08.2009, 11:30 Uhr:  
 
 
Viele Tierfreunde sind gekommen und warten auf die Einweihungsrede unseres ersten Vorsitzenden 
Andreas Franke: 
 

 
 

 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 



Endlich ist es soweit, die Besucher lauschen der Ansprache zur Einweihung des Kleintierhauses von 
Andreas Franke: 
 

 
 

 
 



 

 
 



 
 
 
Herr Stadtrat Weiß und Andreas Franke enthüllen das Schild für unser  Kleintierhaus: 

 



Herr Pfarrer Blamm bei der Segnung unseres Kleintierhauses: 
 

 
 
Zur Einweihung spielen der Posaunenchor Offenbach 05, sowie der Gospelchor der Matthäusgemeinde 
Offenbach: 

 



 

 
 

 
 



 
 

 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Besucher dürfen das Kleintierhaus besichtigen: 

  
 

 
 



 
 

 
 



 
Auch in der oberen Etage herrscht großer Andrang vor den Katzenstuben. 
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Lust auf ein Eis? 

 
 
Viele sind gekommen.... 
     ..... mit ihren Hunden.... 

 
 



   
 

 
 



 
 

 
 
 



Kleine und große Besucher warten schon auf den Start der Hundetalentshow, die von Claudia Ludwig 
moderiert wird. Ein Dank an die Jury! 

 
 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 



   
 

 
 



 
 

  
 



 
 

 
 



 
 

 
 



  
 
 
 

 
 



   
 
 
 

  
 



 
 

   
 



 
 
Die Lose für unsere Tombola gab es ab 13.00 Uhr. Mit ein wenig Glück kann man schöne Dinge gewinnen: 

 
 



 
 

 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wie schon im vergangenen Jahr, begeisterte auch dieses Mal wieder die Bauchtanzgruppe „Tamarisk“ das 
Publikum: 
 

 
 

 
 



  
 

 
 



   
 
Es gibt viele weitere Attraktionen, z.B. das Glücksrad, Kinderschminken, Tierische Fotos, Bücher- und 
Spieleflohmarkt und, und, und……… Sehen Sie mehr bei unseren weiteren Impressionen: 
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